
Eine gespaltene Stadt
Ganz Burgdorf diskutiert über das Für und Wider des Verkehrsversuchs auf der Marktstraße

Burgdorf (mal). Seit am 2.
April die Parkverbots- und Ein-
bahnstraßenschilder in der In-
nenstadt aufgestellt wurden,
gibt es in Burgdorf eine hitzige
Debatte über den Verkehrsver-
such auf der Marktstraße. Die
einen befürworten die Rege-
lung, weil sie mehr Aufenthalts-
qualität und Sicherheit für Rad-
fahrer bringe. Die anderen pro-
testieren lautstark und beklagen
ein Verkehrschaos sowie exis-
tenzielle Probleme für die Ge-
schäfte.

Verkehrsplaner Thomas Ma-
zur vom Ingenieurbüro PGT be-
gleitet den Versuch von Beginn
an. Er kennt die Interessengrup-
pen, die Kritik, das Lob, die Ar-
gumente. „Wir tun alles, dass es
am Ende keine Verlierer gibt und
Veränderungen nicht zulasten
von nur einer Gruppe gehen“,
verspricht er. Und doch, so
scheint es, würde er sich von al-
len Seiten ein wenig mehr Zeit,
Offenheit und Geduld für dieses
Experiment wünschen.

Von einem frühzeitigen Ab-
bruch, wie ihn die Händlerge-
meinschaft fordert, oder einem
„Aussetzen“ des Verkehrsver-
suchs, wie es Bürgermeister Ar-
min Pollehn (CDU) beschreibt,
rät Mazur in jedem Fall ab. Für
den Erkenntnisgewinn, welche
Veränderungen für die Markt-
straße realistisch sein könnten,
werde mindestens ein halbes
Jahr benötigt. Nur im Falle einer
„desolaten Lage, die verkehrs-
gefährdend wäre“, käme ein
vorzeitiger Abbruch infrage. Da-
von könne aber keine Rede sein.

Er bedauert, dass schon vier
Wochen nach dem Start Ab-
bruchforderungen immer lauter
wurden. Die Händler hätten
einst zugesagt, denVerkehrsver-
such durch eigene Aktionen
positiv zu begleiten, erinnert er
sich. Diese Chance hätten sie

aber leider nicht wahrgenom-
men. Auch das sei schade.

DieDiskussionüberdieMarkt-
straße ist indes nicht neu. Ältere
Burgdorfer erinnern sich leb-
haft, wie früher eine laute und
stinkende Blechwalze aus täg-
lich 20.000 Autos, darunter ext-
rem viele Lastwagen, die Innen-
stadt regelrecht erdrückte. Erst
als 2009 die Nordumgehung als
„B 188 neu“ freigegeben wur-
de, rollten plötzlich nur noch
weniger als 6000 Personenwa-
gen durch die Innenstadt,
Schwerlastverkehr war nun ta-
bu. 15 Jahre und diverse Stra-

ßenumbauten später durchque-
ren heute täglich wieder mehr
als 10.000 Autos das Zentrum
auf der Marktstraße. Weil das
zulasten der Aufenthaltsqualität
geht, haben 2022 alle Ratsfrak-
tionen den von den Grünen initi-
ierten Verkehrsversuch unter-
stützt.

Die Geschäftsführerin der Kli-
maschutzagentur der Region
Hannover, Anja Floetenmeyer-
Woltmann, betont, dass auch
Klima-, Gesundheits- und Si-
cherheitsaspekte zur Abwä-
gung gehörten. Sie erinnert da-
ran, dass laut Verkehrsentwick-

lungsplan bis 2035 der Autover-
kehr halbiert und der CO2-Aus-
stoß um 70 Prozent reduziert
sein muss. „Das geht uns alle
an“, betont sie. Den Burg-
dorfern empfiehlt sie daher in
der aktuellen Diskussion um die
Marktstraße und für die künfti-
ge Gestaltung auch diese Über-
legungen: Kann ich dort mein
Kind allein zur Schule fahren las-
sen? Und kann ein Senior mit
dem Scooter sicher von A nach B
kommen?

Bis Ende Mai konnten sich
Bürger und Geschäftsleute in
einer Umfrage zum Verkehrsver-

such äußern. Die Ergebnisse sol-
len den Kommunalpolitikern am
18. Juni im Verkehrsausschuss
vorgestellt werden. Auf dieser
Grundlage werden sie dann da-
rüber diskutieren, ob der Ver-
kehrsversuch weitergehen oder
vorzeitig beendet werden soll.
Schon jetzt habe sich durch das
Experiment der Blick auf den
„Aufenthalts- und Wohnbe-
reich Marktstraße“ verändert,
betont Verkehrsplaner Mazur.
Das werde die Akzeptanz für
spätere Beruhigungsmaßnah-
men erhöhen, zeigt er sich über-
zeugt.

Die Marktstraße darf während des Versuchs - außer von Radlern und Linienbussen - nur noch in Richtung des Kreisels an der Hochbrücke
befahren werden. Foto: Martin Lauber

„Unsere Nachbarschaft gewinnt“
Große EM-Kampagne bei expert in Burgdorf und Lehrte
Burgdorf/Lehrte.Nur noch
wenige Wochen bis zum Start
derHeim-EM:Fürexpert inBurg-
dorf und Lehrte ist das ein An-
lass, seinen Kunden bis zum 6.
Juli viele Angebote zu präsentie-
ren. Dazu gehören beispielswei-
se Aktionsprodukte aus dem Be-
reich Unterhaltungselektronik,
der EM-Bonus und ein Gewinn-
spiel.

„Ob Fernseher, Lautsprecher,
Soundbars oder Kopfhörer – bei
uns finden unsere Kunden das
passende Gerät, für das perfekte
EM-Erlebnis“, sagt Torsten
Tesch, Inhaber und Geschäfts-
führer und fügt hinzu: „Bereits
seit dem 1. Mai gibt es viele at-
traktive Angebote aus unserem
breiten Sortiment.“ Zusätzlich
gibt es jetzt einen großen EM-

Bonus: Kunden erhalten bei ex-
pert in Burgdorf und Lehrte bis
zum 10. Juni bis zu 400 Euro Ra-
batt auf ausgewählte Aktions-
geräte aus dem Bereich TV und
Audio. „Unsere kompetenten
Fachberater freuen sich schon
darauf, Sie bei der Auswahl Ihres
neuen Geräts zu unterstützen“,
sagt Tesch.

Bis zum 14. Juli können Kun-
den zusätzlich bei jedem Kauf
am großen EM-Gewinnspiel teil-
nehmen: Dafür erhalten sie ein
Los, können den Glückscode auf
der Website einlösen und mit et-
was Geschick beim digitalen Tor-
wandschießen gewinnen. Der
Hauptpreis ist ein exklusives
Meet & Greet mit Rudi Völler in
der DFB-Zentrale mit anschlie-
ßender Führung und wird insge-

samt zehnmal verlost. Zusätzlich
können sich Kunden über viele

Wochengewinne freuen. Der
Service von expert in Burgdorf
und Lehrte endet nicht mit dem
Kauf: Der Elektronikfachmarkt
liefert die gekauften Geräte ger-
ne zu den Kunden nach Hause
und unterstützt sie bei Installa-
tion und Anschluss. Falls es ein-
mal Reparaturbedarf gibt, steht
expert den Kunden ebenfalls
gerne mit Rat und Tat zur Seite.

expert in Burgdorf und Lehrte
(vormals Elthilfe) wurde im Jahr
1952 gegründet und beschäf-
tigt 60 Mitarbeiter und Auszu-
bildende.

Neben dem umfangreichen
Sortiment bietet der Fachmarkt
auch kompetente Serviceleis-
tungen wie Reparatur, Ausliefe-
rung oder die Installation der ge-
kauften Geräte.

Die expert-Elektrofachmärkte
verlosen ein Meet&Greet mit
Rudi Völler in der DFB-Zentrale.

Foto: privat

ANZEIGE

Führung im
Stadtmuseum
Themenschwerpunkt: Wohnen und Reisen in den Sechzigern

Burgdorf (r/fh). Bei einer
Themenführung unter dem Mot-
to „Zwischen Wohnblock und
weiter Welt“ gibt Roland Schu-
bert Einblicke in das Wohnen und
Reisen in den Sechzigerjahren.
Sie beginnt am Sonnabend, 1. Ju-
ni, um 14.30 Uhr im Stadtmu-
seum, Schmiedestraße 6. Die Teil-
nahme ist kostenlos.

Schubert führt die Gruppe
durch die aktuelle Ausstellung
„Pop, Pille und Proteste“ und legt
den Schwerpunkt dabei auf Mö-
bel, Haushaltsgeräte und Baufor-
men sowie Urlaubsziele und Rei-
severhalten in der damaligen
Epoche. Die Ausstellung öffnet
noch bis zum 4. August jeweils
sonnabendsundsonntags von14
bis 17 Uhr sowie zur „Langen
Nacht der Kultur“ am Sonn-
abend, 8. Juni, von 19 bis 23 Uhr.

Bei der Themenführung bekommen die Teilnehmer unter anderem
Einblicke in Einrichtungstrends der Sechzigerjahre. Foto: VVV

Scheine für Vereine
Burgdorf (r/fh). Die TSV
Burgdorf nimmt auch dieses
Jahr wieder an der Aktion
„Scheine für Vereine“ teil, die
von der Supermarktkette Rewe
angeboten wird. Kunden er-
halten bis zum 30. Juni bei
einem Einkauf in allen Rewe-
und Nahkauf-Märkten sowie
bei der Bestellung über den Ab-
holservice pro 15 Euro Ein-
kaufswert einen Vereinsschein
gratis.

Beim Lieferservice werden
aus logistischen Gründen jeder
Bestellung, unabhängig von
der Höhe der Bestellung, sechs
Vereinsscheine beigelegt.

Die Vereinsscheine können
dann in der Rewe-App oder
über rewe.de/scheinefürverei-
ne der TSV Burgdorf zugeord-
net werden kann.

Die Geschäftsstelle der TSV
Burgdorf an der Hannover-
schen Neustadt 15 ist zu ihren
Geschäftszeiten dabei gerne
behilflich. Diese Punkte kom-
men der gesamten TSV Burg-
dorf zugute und werden pro-
jektbezogen aufgeteilt.

Je nach Anzahl der gesam-
melten Punkte erhalten die Ab-
teilungen der TSV Burgdorf
unter anderem Sportgeräte
oder Sportbekleidung.

Geranien Markt

Geranien
in

verschiedenen
Größen, Sorten

+ Farben

Sonn- un
d Feiertag

s

von 10–1
2 Uhr

geöffnet

Tomatenpflanzen
in verschiedenen Sorten

undGemüsepflanzen
in verschiedenen Sorten

Unser e 10-er-Träger
• Fl. Ließchen
• Eisbegonien
• Petunien
gemischte Farben

Hier finden Sie alles für Haus und Garten:
Beet- und Balkonpflanzen, Ampelpflanzen, Baumschulpflanzen, Stauden,
Tomatenpflanzen, Pflanzgefäße, Blumenerde, Gemüsepflanzen u. v.m.

• Fuchsien • Lobelien
• Impatien • Dahlien
• Begonien • Tagetes
• Verbenen • Salvien
• Petunien • Alyssum
• Ageratum • Margeriten

u.v.a.

Beet- und
Balkonpflanzen in riesiger Auswahl

Machen Sie doch auch einen Blumenbummel – es lohnt sich bestimmt

2x im RaumHannover
Garbsen/Berenbostel

Festplatz Berenbostel/Dorfstraße/Ecke amHechtkamp
vom 17.4. – 22.06.2024

Mo.–Fr. 9–18.30 Uhr,Sa.9–16 Uhr, So.10–12 Uhr

Weiterhin Aushilfskräfte für Kun-

denbetreuung u. Warenpflege

gesucht. Bei Interesse:

noetel@baumschule-noetel.de

oder im Markt melden.

In diesem Jahr bleibt unser Markt in Isernhagen FB aus Personalmangel geschlossen.

Langenhagen
Handelshof am CCL/ Stadtbahn
vom 17.4. – 22.06.2024

Parkplätze sind anallen Standortenvorhanden

Ambulanter Pflegedienst
SILKE LIPPERT

Betreutes Wohnen
Worthstraße 1, Otze

24-Stunden-Notruf
Tel. 05136/ 9 72 02 25
mobil: 0170 - 805 82 80

Ambulante Pflege
Palliativversorgung

Unsere Angebote vom 04.06. bis 08.06.2024

Öffnungszeiten
Mo Ruhetag
Mi und Sa

7–12.30 Uhr
Di, Do, Fr

7–18.00 Uhr

Steindamm 26 ∙ 31311 Hänigsen
Telefon: 05147–978550

Mail: info@fleischerei-hoppe.de
Internet: www.fleischerei-hoppe.de

Rumpsteak
gut abgehangen,
für Grill und Pfanne 100 g € 2.69

Hähnchenbrustfilet
frisch oder mariniert 100g € 1.69

Nackensteak
verschieden mariniert 100 g € 1.19

Bratwurst
in bekannter Qualität Stück € 1.00

Zwiebelwurst
frisch oder geräuchert 100g € 1.69

Mortadella
mild im Geschmack 100 g € 1.59

Unser Feierabendmenü
für Dienstag, den 04.06.2024 von 16.30 bis 18.00 Uhr

Paprikaschnitzel mit Pusztasoße und Pommes frites Port.7,90 €

Montag, 03.06.2024
Ruhetag
Dienstag, 04.06.2024
Makkaroni-Gratin
mit Schinken, Erbsen und
Champignons in Käsesahnesoße....... € Port.6.70
Mittwoch, 05.06.2024
Gegrillter Pfefferbauch
mit Speckkartoffelsalat ...................... € Port.6.70
Donnerstag, 06.06.2024
Pichelsteiner Eintopf
....................................................... € Port.4.50
Freitag, 07.06.2024
5 Cevapcici
mit Djuwec-Reis, Tomatensoße
und Krautsalat ................................ € Port.7.90
Samstag, 08.06.2024
Rinderbrust
in Meerrettich-Sahnesoße............... € Port.8.90

(030) 29 77 24 36
www.mein-erbe-tut-gutes.de

Was wäre Ihr
letztes Geschenk
an die Welt?

(030) 29 77 24 36
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